
Stadt Lingen (Ems) Nr. 1 
Ortsrat Brögbern 
 
 
 

Niederschrift  
 

 
über die öffentliche  Sitzung des Ortsrates Brögbern  

vom 22. Januar 2008    
 

 
Anwesend sind 
 
 
Ortsbürgermeister: 

Bernhard  Teschke  
 
stellv. Ortsbürgermeister: 

Ludger  Ströer  
 
Mitglieder (stimmberechtigt): 

Norbert  Abeln  
Olga  Klein  
Kornelia  Kölker  
Norbert  Pleus  
Martin  Reker  
Gregor  Sperver  
Michael  Teschke  
Alois  Thien  
Beate  Waschulewski  
Hermann-Otto  Wiegmann  

 
Protokollführer: 

Johannes Küthe  
 
 
 
 
Beginn: 16:30 Uhr   
Ende:   17:35 Uhr 
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Tagesordnung  

 
TOP Betreff 
   

1.  Begrüßung und Feststellung 
a) der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
b) der Beschlussfähigkeit 
c) der Tagesordnung 

   
2.  Feststellung des Sitzverlustes des Ortsratsmitglieds Thomas Enderling 

   
3.  Verpflichtung des neuen Ortsratsmitglieds Kornelia Kölker 

   
4.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsrates 

Brögbern vom 11.12.2007 
   

5.  Bericht der Verwaltung 
   

5. 1 Jahreskalender 
   

5. 2 Aufstellen von Sitzbänken an verschiedenen Standorten im Ortsteil Brög-
bern 

   
5. 3 Ekkelweg 

   
5. 4 Anschaffung eines Beamers 

   
5. 5 Baugebiet Am Tankfeld 

   
5. 6 Adeliger Hof 

   
6.  Maßnahme zur politischen Bildung 2008 

   
7.  Beratung über eine mögliche Rücknahme der Kürzung von Zuschüssen 

an die örtlichen Vereine und Verbände 
   

8.  Gewährung von Zuschüssen 
a) Ev.-luth. Christuskirchengemeinde Brögbern für das 25-jährige Beste-
hen des Chors  
b) Sozialverband Deutschland -Ortsverband Brögbern- für die Vereinsar-
beit im Jahr 2008 
c) Grundschule Brögbern für die Durchführung eines Schulfestes 

   
9.  Anfragen und Anregungen 

   
9. 1 Ausbau der Straße Im Holz 

   
9. 2 Hessenweg 

   
9. 3 Basketballkorb 
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9. 4 Jagdweg 

   
10.  Einwohnerfragestunde 

   
10. 1 Radweg an der Lenzstraße 

   
10. 2 Am Kindergarten 

   
10. 3 Kinderspielraum Heinrich-Voss-Straße 

   
10. 4 Am Kindergarten 
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TOP 1  Begrüßung und Feststellung 

a) der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
b) der Beschlussfähigkeit 
c) der Tagesordnung 

 
Ortsbürgermeister Teschke eröffnete um 16:30 Uhr in der Ortsverwaltung Brögbern, 
Duisenburger Straße, die Sitzung des Ortsrates Brögbern und begrüßte alle Anwe-
senden. Anschließend stellte er die Richtigkeit der Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. 
 
Änderungen zur Tagesordnung nahm der Ortsrat nicht vor.  
 
  
TOP 2  Feststellung des Sitzverlustes des Ortsratsm itglieds Thomas 

Enderling 
 
Zunächst verlas Ortsbürgermeister Teschke ein Schreiben von Herrn Enderling, in 
dem dieser schriftlich seinen Verzicht auf das Mandat zum 01.01.2008 erklärt hatte. 
Herr Enderling habe ihm gegenüber erklärt, dass er auf eine weitere Stellungnahme 
hierzu verzichten wolle. Herr Teschke bedauerte außerordentlich die Sitzrückgabe, 
da in den letzten 6 Jahren eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Herrn 
Enderling festzustellen war. Der Ortsrat Brögbern stellte dann gemäß § 38 II NGO 
den Sitzverlust von Herrn Enderling fest. 
 
  
TOP 3  Verpflichtung des neuen Ortsratsmitglieds Ko rnelia Kölker 
 
Der freiwerdende Sitz im Ortsrat Brögbern geht gemäß § 44 I in Verbindung mit § 38 
des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes (NKWG) auf Frau Kölker als zweite 
Ersatzperson über. Ortsbürgermeister Teschke verpflichtete dann Frau Kornelia Köl-
ker nach § 42 der Niedersächsischen Gemeindeordnung, ihre Aufgaben nach besten 
Wissen und Gewissen unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu beachten. Frau 
Kölker hat die Bestimmungen über Amtverschwiegenheit, Interessenwiderstreit und 
Treuepflicht nach der Niedersächsischen Gemeindeordnung und dem Niedersächsi-
schen Beamtengesetz erhalten. Auf die vorliegenden Texte wird verwiesen.  
 
Herr Teschke verpflichtete Frau Kornelia Kölker per Handschlag zur gewissenhaften 
Erfüllung ihres Amtes. Herr Küthe überreichte Frau Kölker eine aktuelle Textausgabe 
der Niedersächsischen Gemeindeordnung.  
 
Herr Teschke bedankte sich anschließend bei Frau Kölker für die Bereitschaft, das 
Mandat zu übernehmen und hieß sie im Ortsrat Brögbern herzlich willkommen. Herr 
Reker erklärte, dass Frau Kölker den stellvertretenden Fraktionssitz der CDU-
Fraktion im Ortsrat Brögbern übernehmen werde.  
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TOP 4  Genehmigung der Niederschrift über die öffen tliche Sitzung 
des Ortsrates Brögbern vom 11.12.2007 

 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 11.12.2007 wurde bei einer Enthaltung wegen 
Abwesenheit genehmigt.  
 
  
TOP 5  Bericht der Verwaltung 
 
Herr Küthe berichtete über die Durchführung bzw. Veranlassung der in der letzten 
Ortsratssitzung gefassten Empfehlungen und Beschlüsse. 
 
  
TOP 5 1 Jahreskalender 
 
Ortsbürgermeister Teschke trug vor, dass für die Verteilung des Jahreskalenders 
Kosten in Höhe von 232 Euro entstanden seien, die vom Ortsrat übernommen wer-
den müssten. Dagegen erhoben sich seitens der Ortsratsmitglieder keine Bedenken. 
Zukünftig sollten nach Worten von Ortsbürgermeister Teschke diese Kosten in den 
Rahmen der von den Gewerbetreibenden zu tragenden Gesamtkosten aufgenom-
men werden. Dieses Thema solle noch näher geklärt werden. Aus dem Bereich Eid-
echsenweg habe er die Nachricht erhalten, dass nicht alle Haushalte mit einem Ka-
lender versorgt wurden. Dieses Problem werde bei der Verteilung des nächsten Ka-
lenders zu beachten sein. Ortsbürgermeister Teschke betonte, dass alle Haushalte 
aus Brögbern den Kalender erhalten sollten.  
 
  
TOP 5 2 Aufstellen von Sitzbänken an verschiedenen Standorten im 

Ortsteil Brögbern 
 
Herr Küthe führte aus, dass zu überlegen sei, ob tatsächlich an allen Standorten für 
die neuen Sitzbänke auch ein Müllgefäß aufgestellt werden sollte. Hintergrund sei 
der Mehraufwand für das Leeren der Mülleimer. Auch müsse ggf. ein Modell gewählt 
werden, das vom Bauhof gut auszuleeren sei.  
 
Die Ortsratsmitglieder waren sich einvernehmlich einig, dass zunächst die Sitzbänke 
bestellt werden sollten. Klärungen zur Anzahl der aufzustellenden Mülleimer werden 
zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.  
 
  
TOP 5 3 Ekkelweg 
 
Nach den Festsetzungen des geltenden Bebauungsplanes handelt es sich bei der 
Fläche des Trampelpfads zwischen dem Spielraum am Ekkelweg und dem Grenz-
weg um eine öffentliche Grünfläche, die nicht zu beleuchten ist. 
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TOP 5 4 Anschaffung eines Beamers 
 
Herr Küthe trug vor, dass die Anschaffung eines Beamers erfolgen könne. Es liege 
ein Angebot in Höhe von ca. 580 Euro (zuzüglich Nebenkosten) für ein geeignetes 
Gerät vor.  
 
Ortsbürgermeister Teschke erklärte, dass die Anschaffung eines Beamers für die 
Arbeit der Arbeitsgruppen hilfreich sei. Die Vorträge der Verwaltung und der Arbeits-
gruppen in den Ortsratssitzungen könnten dann unter besseren technischen Bedin-
gungen erfolgen.  
 
Alle Ortsratsmitglieder sprachen sich dafür aus, die Anschaffung aus Ortsratsmitteln 
zu tätigen. Einig war man sich auch, dass die laufenden Unterhaltungskosten für die-
ses Gerät aus Ortsratsmitteln bereitgestellt werden. 
 
  
TOP 5 5 Baugebiet Am Tankfeld 
 
Ortsbürgermeister Teschke trug vor, dass im Baugebiet Am Tankfeld an provisori-
schen Standorten insgesamt drei Leuchten aufgestellt werden konnten. Im Bereich 
Bürgermeister-Niemann-Straße konnte auf Grund der dort noch laufenden Bauarbei-
ten keine Beleuchtung vorgenommen werden. 
 
  
TOP 5 6 Adeliger Hof 
 
Die für den Standort Adeliger Hof vorgesehenen Peitschenmasten sollten nach An-
sicht von Ortsbürgermeister Teschke dringend von der Sandbrinkerheidestraße ab-
transportiert werden. Er sah die Gefahr, dass Schrotthändler die Masten mitnehmen 
könnten.  
 
  
TOP 6  Maßnahme zur politischen Bildung 2008 
 
Ortsbürgermeister Teschke schlug vor, einen Termin nach dem 20.03.2008 anzu-
denken und ging näher auf die Gründe ein. Die zuständige Arbeitsgruppe wurde ge-
beten, die Maßnahme vorzubereiten und in der nächsten Sitzung Terminvorschläge 
zu unterbreiten.  
 
  
TOP 7  Beratung über eine mögliche Rücknahme der Kü rzung von Zu-

schüssen an die örtlichen Vereine und Verbände 
 
Auf Vorschlag von Ortsbürgermeister Teschke beschlossen die Ortsratsmitglieder 
einstimmig, dass die vor einigen Jahren durchgeführten Kürzungen der Vereinszu-
schüsse zurückgenommen werden. Es handelt sich nach Worten von Herrn Teschke 
um einen Gesamtbetrag in Höhe von ca. 500 Euro für alle Zuschüsse.  
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TOP 8  Gewährung von Zuschüssen 
a) Ev.-luth. Christuskirchengemeinde Brögbern für d as 25-
jährige Bestehen des Chors  
b) Sozialverband Deutschland -Ortsverband Brögbern-  für die 
Vereinsarbeit im Jahr 2008 
c) Grundschule Brögbern für die Durchführung eines Schulfes-
tes 

 
Zu a) 
Ortsbürgermeister Teschke trug den Antrag der Kirchengemeinde vor. Auch war er 
der Meinung, dass aus Anlass des 25 jährigen Bestehens des Chors der Christuskir-
chengemeinde ein Geldpräsent übergeben werden sollte.  
 
Nach kurzer Aussprache beschlossen die Ortsratsmitglieder einstimmig, dass im 
Rahmen der Feierlichkeiten ein Präsent in Höhe von 100 Euro überreicht werden 
soll.  
 
Z b) 
Ohne Aussprache stellte der Ortsrat einstimmig 100 Euro für die Arbeit des Sozial-
verbandes im Jahr 2008 zur Verfügung.  
 
Zu c) 
Ortsbürgermeister Teschke führte aus, dass in den letzten Tagen ein Antrag des 
Fördervereins Grundschule Brögbern e. V. wegen Förderung des Schulfestes einge-
gangen sei, nachdem sich zunächst die Grundschule Brögbern wegen einer Bezu-
schussung gemeldet habe. Er trug den Antrag des Fördervereins vor, über den statt 
des Antrags der Grundschule beraten wurde. Die Grundschule sei darüber informiert 
worden.   
 
Herr Reker war der Meinung, dass die anfallenden Kosten zwischen dem Förderver-
ein, der Grundschule und dem Ortsrat aufgeteilt werden sollten, so dass ein Drittel (= 
400 Euro) an den Förderverein zu gewähren sei. Er führte aus, dass der Aufwand für 
die Aktion sehr groß sei und nur alle 4 Jahre solch eine Aktion durchgeführt werde; 
so komme jedes Kind der Grundschule nur einmal in der Genuss einer Veranstal-
tung. Herr Ströer berichtete, dass an einer anderen Schule solch ein Projekt durchge-
führt wurde und großen Anklang bei den Kindern gefunden habe.  

Anschließend beschlossen die Ortsratsmitglieder einstimmig, dass ein anteiliger Zu-
schuss in Höhe von 400 Euro (= 1/3) bereitgestellt werden soll.  
 
  
TOP 9  Anfragen und Anregungen 
 
 
 
TOP 9 1 Ausbau der Straße Im Holz 
 
Herr Michael Teschke erkundigte sich nach der Erledigung der anlässlich der Ab-
nahme zugesagten Restarbeiten. Ortsbürgermeister Teschke ergänzte, dass das 
Abnahmeprotokoll auch noch nicht vorliege und fragte an, wann mit den Maßnahmen 
zu rechnen sei.  
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Anmerkung der Verwaltung:  
 
Nach Rücksprache mit dem Fachdienst Tiefbau wird mitgeteilt, dass einige Arbeiten 
bereits erledigt wurden. Maßnahmen wie das Auffüllen der Pflanzbeete und die 
Pflanzmaßnahmen selbst werden im Frühjahr durchgeführt. Das Abnahmeprotokoll 
liegt der Verwaltung vor und wird in Kürze den Beteiligten zugesandt. 
 
 
Herr Thien sprach noch Probleme mit der Stromversorgung im Bereich der Straße Im 
Holz an. Anscheinend sei im Rahmen der Ausbauarbeiten ein Schaden entstanden, 
der mittlerweile aber behoben werden konnte, so dass die Stromversorgung gesi-
chert sei.  
 
  
TOP 9 2 Hessenweg 
 
Herr Pleus berichtete, dass sich der Zustand des Hessenweges im hinteren Teil 
Richtung Sandbrinkerheidestraße wesentlich verschlechtert habe und Sanierungs-
maßnahmen dringend erforderlich seien. 
 
Anmerkung der Verwaltung:  
 
Es ist vorgesehen, die Seitenstreifen des Hessenweges wieder aufzufüllen zu lassen 
und den Fahrbahnbelag durch eine Oberflächenbehandlung seitens des Bodenkul-
turzweckverbandes zu verbessern. 
 
  
TOP 9 3 Basketballkorb 
 
Herr Reker bat darum, den Basketballkorb von der Binnenstraße abtransportieren zu 
lassen, da anscheinend keine Verwendung im Ortsteil Brögbern gefunden werden 
könne. Dieses sahen die anderen Ortsratsmitglieder genauso. 
 
  
TOP 9 4 Jagdweg 
 
Herr Ströer berichtete über die Nutzung einer Fläche westlich des Jagdweges. Dort 
werde eine Fläche regelmäßig im Dezember jeden Jahres gemulcht. Aus jagdlicher 
Sicht sei es besser, diese Arbeiten im März durchzuführen. Von den Ortsratsmitglie-
dern wurde angesprochen, dass ein Landwirt die Arbeiten erledige; es sollte eine 
direkte Klärung mit diesem Landwirt erfolgen.  
 
  
TOP 10  Einwohnerfragestunde 
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TOP 10 1 Radweg an der Lenzstraße 
 
Ein Einwohner berichtete über Gefahrensituationen bei Nutzung des Radweges ent-
lang der Lenzstraße. In Höhe des Gebäudes der Familie Moss sei ein Verschwenk 
im Radweg vorhanden, der bereits zu mehreren Unfällen zwischen Radfahrern ge-
führt habe. Grund sei offensichtlich die schlechte Einsehbarkeit des Kurvenbereichs. 
Er bat den Ortsrat darum, sich hierzu Gedanken zu machen. Ortsbürgermeister 
Teschke erklärte, dass ein Ortstermin zur Klärung der Situation angedacht werde.  
 
  
TOP 10 2 Am Kindergarten 
 
Ein Einwohner war der Meinung, dass die Beschilderung der Straße Am Kindergar-
ten als 30er Zone nicht ausreichend erfolgt sei. Einige Ortsratsmitglieder wiesen auf 
die tatsächliche Situation hin und erklärten, dass der gesamte Bereich als 30er Zone 
ausgewiesen sei. 
 
  
TOP 10 3 Kinderspielraum Heinrich-Voss-Straße 
 
Ein Einwohner bedankte sich im Namen der „Hannoveranersiedlung“ für die Installa-
tion der Leuchten am Radweg entlang des Kinderspielraums Heinrich-Voss-Straße.  
 
  
TOP 10 4 Am Kindergarten 
 
Ein Einwohner beklagte, dass größere Wassermengen auf der westlichen Seite der 
Straße Am Kindergarten festzustellen seien. Das Wasser laufe teilweise auch auf 
den Straßenbereich. Ortsbürgermeister Teschke ging näher auf die Gesamtsituation 
ein. Eine endgültige Beseitigung sei erst bei einem Ausbau der Straße Am Kindergar-
ten möglich. Das Problem sei seit vielen Jahren bekannt und nur bei Ausbau der 
Straße lösbar. Die Entwässerung in Höhe des Landwirtes Kock erfolge hinter der Ein-
fahrt zum Hofgelände durch den Abfluss in den angrenzenden Graben. Die Entwäs-
serungsproblematik in Höhe des Kindergartens entstehe aber auf dem Grundstück 
des Landwirtes Kock. Außerdem beklagte Ortsbürgermeister Teschke, dass nach 
den erfolgten Maßnahmen zur Verbesserung des Seitenstreifens im Bereich des 
Kindergartens schneller gefahren werde, was er vor Ort habe feststellen können. 
Dieses wurde von Frau Waschulewski bestätigt. Herr Pleus formulierte das Ziel, mit 
dem Ausbau des Baugebietes an der Kreuzung Am Kindergarten / Duisenburger 
Straße auch eine Verbesserung der Situation für die Straße Am Kindergarten zu er-
reichen. 
 
  
 
 
Der Ortsbürgermeister schloss die Sitzung. 
 
 
 
____________________  ___________________   
     Ortsbürgermeister                      Protokollführer/in 




